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Fronwagturm.  
 

Benannt nach der ehem. Marktwaage im EG. Im Mittelalter Wohnsitz der Schultheissen v. 

Randenburg, seit 1436 Eigentum der Stadt. Nach Einsturz neu erb. 1747 von Johann Conrad 

Spengler. Turmartiges spätbarockes Haus mit zweiachsiger Hauptfront. Über dem sockelartigen 

EG mit Eckquadern sind die drei OG durch Riesenpilaster eingefasst, auf denen das Gebälk einen 

gebrochenen Volutengiebel mit bekrönender Flammenvase trägt. Reiche Portalbekrönung mit 

Wappen der Stadt und des Standes Schaffhausen. Astronomische Uhr 1564 von Joachim 

Habrecht, vom Altbau. 

 


